
Datenschutzrechtlicher Hinweis: 
Sie sind gem. § 39 Waffengesetz (WaffG) verpflichtet, die erfragten Daten zur Durchführung des Gesetzes zu erteilen. Zur Prüfung der 
waffenrechtlichen Zuverlässigkeit und Eignung wird eine unbeschränkte Auskunft aus dem Bundeszentralregister, eine Auskunft aus dem 
zentralen staatsanwaltlichen Verfahrensregister, eine Stellungnahme der Polizei und der Wohnsitzgemeinde eingeholt. 

 
Antrag auf Erteilung Waffenbesitzkarte im Wege der Erbfolge        
nach § 20 Abs. 1 Waffengesetz (WaffG) 
 

Vorname  Name  

  Geburtsname  
(falls abweichend) 

 

 
 
Landkreis Wittmund 
Ordnungsamt 
z. H. 32.1/6 
Am Markt 9 
26409 Wittmund 
 

Postzeitzahl, 
Ort 

 

Straße, 
Hausnummer 

 

Geburtsdatum, 
Geburtsort 

 

Staatsangehörigk.  

Geschlecht  

E-Mail 
(freiwillige Angabe) 

 

 Telefon 
(freiwillige Angabe ) 

 

 
Ich beantrage hiermit die Erteilung einer Waffenbesitzkarte im Wege der Erbfolge nach § 20 Abs. 1 
WaffG. 
Im Wege der Erbfolge habe ich von  
 

Name  Vorname  

Geburtsdatum  Geburtsort  

Geschlecht  Staatsangehörigkeit  

Verwandschaftsverhätnis  
 

folgende Schusswaffen erworben, die in die beantragte Waffenbesitzkarte eingetragen werden 
sollen: 
 

Waffenart Hersteller Kaliber Nr. 

 
 

   

 
 

   

 
 

   

(weitere Waffen ggf. auf Zusatzblatt aufführen) 
 
Ein schriftlicher Erbnachweis (Testament, Erbschein) ist diesem Antrag beigefügt. 

☐ Ich bin Alleinerbe/in. 

☐ Ich bin nicht Alleinerbe/in der Waffen. Verzichtserklärungen der Miterben sind beigefügt. 
 

Die Waffenbesitzkarte(n) des/der Verstorbenen ist/sind ☐ beigefügt  ☐ nicht auffindbar 
 

☐ Der Nachweis über die sichere Aufbewahrung ist diesem Antrag beigelegt. 
 

Anlagen-Checkliste: 

☐ Nachweis Erbe (Testament, Erbschein) 

☐ ggf. Verzichtserklärung Miterben 

☐ Nachweis Aufbewahrung 

☐ Waffenbesitzkarte(n) des/der Verstorbenen 

Ort, Datum 

Unterschrift 

  



Datenschutzrechtlicher Hinweis: 
Sie sind gem. § 39 Waffengesetz (WaffG) verpflichtet, die erfragten Daten zur Durchführung des Gesetzes zu erteilen. Zur Prüfung der 
waffenrechtlichen Zuverlässigkeit und Eignung wird eine unbeschränkte Auskunft aus dem Bundeszentralregister, eine Auskunft aus dem 
zentralen staatsanwaltlichen Verfahrensregister, eine Stellungnahme der Polizei und der Wohnsitzgemeinde eingeholt. 

 
 

Zusatzblatt zum Antrag auf Erteilung Waffenbesitzkarte im Wege der Erbfolge    
nach § 20 Abs. 1 Waffengesetz (WaffG)  
 

Waffenart Hersteller Kaliber Nr. 

 
 

   

 
 

   

 
 

   

 
 

   

 
 

   

 
 

   

 
 

   

 
 

   

 
 

   

 
 

   

 
 

   

 
 

   

 
 

   

 
 

   

 
 

   

 
 

   

 
 

   

 
 

   

 
 

   

 
 

   

 
 

   

 
 

   

    

    

    

  



Datenschutzrechtlicher Hinweis: 
Sie sind gem. § 39 Waffengesetz (WaffG) verpflichtet, die erfragten Daten zur Durchführung des Gesetzes zu erteilen. Zur Prüfung der 
waffenrechtlichen Zuverlässigkeit und Eignung wird eine unbeschränkte Auskunft aus dem Bundeszentralregister, eine Auskunft aus dem 
zentralen staatsanwaltlichen Verfahrensregister, eine Stellungnahme der Polizei und der Wohnsitzgemeinde eingeholt. 

Anzeige über die Aufbewahrung von Schusswaffen und Munition 
 

 
Hiermit erkläre ich, dass ich die erforderlichen Vorkehrungen getroffen habe, um zu verhindern, dass die sich in 
meinem Besitz befindliche(n)  

_____ Langwaffe(n) (bitte die Anzahl inkl. Wechselläufe o. ä. angeben) 
_____ Kurzwaffe(n) (bitte die Anzahl inkl. Wechselläufe o. ä. angeben) 
 

und Munition abhandenkommen oder Dritte sie unbefugt an sich nehmen. 
 

Ich bewahre meine Schusswaffe/n wie folgt auf: 

 Sicherheitsstufe A nach VDMA 24992 (Stand: Mai 1995) ohne Innenfach* 

 Sicherheitsstufe A nach VDMA 24992 (Stand: Mai 1995) mit integriertem Stahlblech-Innenfach* 

 Sicherheitsstufe A nach VDMA 24992 (Stand: Mai 1995) mit integriertem Innenfach der Sicherheitsstufe B* 

 Sicherheitsstufe B nach VDMA 24992 (Stand: Mai 1995) mit Gewicht/Verankerung unter 200 kg* 

 Sicherheitsstufe B nach VDMA 24992 (Stand: Mai 1995) mit Gewicht/Verankerung über 200 kg* 

 Norm DIN/EN 1143-1 Widerstandsgrad 0 (Stand Mai 1997) oder einer Norm mit gleichem Schutzniveau eines 

     EWR-Mitgliedstaates 

 Norm DIN/EN 1143-1 Widerstandsgrad I (Stand Mai 1997) oder einer Norm mit gleichem Schutzniveau eines 

     EWR-Mitgliedstaates 

Verschluss:   Schlüssel    Elektronisch   Zahlen  Schlüssel und Zahlen                 Verankerung:  Ja    Nein 

 Waffenschrank ist für       ______   Waffen zulässig      Langwaffen       Kurzwaffen 

 sonstige Aufbewahrung: 
*unter Inanspruchnahme der Besitzstandsregelung bei Aufrechterhaltung der bis zum 6.7.2017 erfolgten Nutzung gem. § 36 Abs. 4 WaffG 

  Ich besitze keine Munition. 

  Ich bewahre meine Munition wie folgt auf: 

 Getrennt von Waffen  

       in einem Stahlblechbehältnis ohne Klassifizierung mit Schwenkriegelschloss. 

       in einem Behältnis genügend 

               Sicherheitsstufe A nach VDMA 24992 (Stand Mai 1995) mit Innenfach und Schwenkriegelschloss. 

               Sicherheitsstufe A nach VDMA 24992 (Stand Mai 1995) mit B-Innenfach und Schwenkriegelschloss. 

               Sicherheitsstufe B nach VDMA 24992 (Stand Mai 1995). 

 Gemeinsam mit den Waffen in einem Behältnis genügend DIN/EN 1143-1 (Stand Mai 1997) Widerstandgrad 0 

     oder einer Norm mit gleichem Schutzniveau eines EWR-Mitgliedstaates. 

 sonstige Aufbewahrung: 

 

 
  Die Nachweise (Kaufquittung, Lieferschein, Fotos (offener Schrank sowie Zertifikat) füge ich bei. 

 
Ich versichere mit meiner Unterschrift, dass die von mir gemachten Angaben vollständig und wahrheitsgemäß 
sind. 

 
________________________________________ 
Datum, Unterschrift 

 

Name, Vorname Telefon (frewillige Angabe):  

    

Geburtsdatum und -ort   

   

Hauptwohnung (Str., Nr., PLZ, Wohnort)   Aufbewahrungsort der 

        Waffen und Munition 

Nebenwohnung (Str., Nr., PLZ, Wohnort)   Aufbewahrungsort der 

        Waffen und Munition 


